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sicherlich ist es auch Ihnen nicht 
entgangen: Der Frühling liegt 
bereits in der Luft und erfüllt un-
sere schöne Stadt mit längeren 
und wärmeren Tagen. Und so 
möchten wir Sie mit der aktu-
ellen Ausgabe des Senioren-
blattes auf die schöne Jahreszeit 
einstimmen. Weilburg startet 
die Veranstaltungssaison tradi-
tionell mit dem Frühlingsmarkt 
am letzten April-Wochenende. 
Der Weilburger Frühlingsmarkt 
ist ein Markt mit einem neuen 
Konzept, das mit dem Themen-
schwerpunkt „Kunst“ am 25. 
und 26. April 2020 den histo-
rischen Weilburger Marktplatz 
mit einer besonderen Vielfalt 
an Kunsthandwerk und einer 
Auswahl an Blumen, Pflanzen 
und Kräutern bereichern wird. 
In dieser Ausgabe möchten wir 
Ihnen das geplante Programm 
für den Frühlingsmarkt vorstel-
len. Seien Sie herzlich eingela-
den zu einem Besuch des Weil-
burger Frühlingsmarktes.
Mit dem Frühlingsstart beginnt 
auch die Saison der Stadtfüh-

Liebe Weilburgerinnen und Weilburger,
sehr geehrte Leserinnen und Leser,

rungen durch den Weilburger 
Kur- und Verkehrsverein. Wir 
berichten in dieser Ausgabe 
über die Vielfalt der angebote-
nen Stadtführungen und lassen 
uns von einem der Stadtführer 
in Weilburg interessante Fragen 
beantworten. Außerdem möch-
ten wir Ihnen das Weilburger 
Schloss, eine der bedeutendsten 
Sehenswürdigkeiten unserer 
schönen Stadt, näher vorstellen.

In unserem „Blick nach …“ 
nehmen wir Sie mit in unsere 
niederländische Partnerstadt 
Zevenaar, mit der uns eine tie-
fe Freundschaft seit 1966 ver-
bindet. Wir zeigen auf, was 
Zevenaar ausmacht und warum 
diese Partnerstadt einen Besuch 
wert ist. Erfahren Sie in dieser 
Ausgabe auch wieder Neues 
aus den Beiräten und lesen Sie 
nach, welches Angebot die Se-
niorengymnastik-Gruppe Wald-
hausen bereithält.

Auch die aktuelle Veranstal-
tungsübersicht für Weilburg 

und unsere Stadtteile finden Sie 
in dieser Ausgabe. Neben städ-
tischen Veranstaltungen, wie 
dem Jedermannmarkt am 5. 
April und dem Frühlingsmarkt 
am 25. und 26. April, finden 
Sie auch zahlreiche Termine 
rund um die Osterzeit, so auch 
die Gottesdienste und Termine 
rund um Kunst und Kultur. Ger-
ne möchte ich Sie jetzt schon 
einladen, Gast unserer Veran-
staltungen zu sein.

Ich wünsche Ihnen viel Freude 
mit dieser spannenden Ausga-
be voller interessanter Themen. 
Genießen Sie die Frühlingszeit 
und lassen Sie es sich gut gehen.

Weilburg im Frühjahr 2020

Ihr 

Dr. Johannes Hanisch
Bürgermeister der 
Stadt Weilburg
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Einladung zum Tag der offenen Tür

Werfen Sie einen Blick hinter 
die Kulissen.
Die Ergänzende unabhängige 
Beratungsstelle – EUTB® so-
wie der Seniorenbeirat und 
der Beirat für Menschen mit 
Behinderung der Stadt Weil-
burg laden ein:

Samstag den 25. April 2020 
von 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
zum „Tag der offenen Tür“ 
in die Räumlichkeiten der: 
EUTB Beratungsstelle Weil-
burg, Konrad - Adenauer 
Str. 2, 35781 Weilburg. 

Es besteht die Möglichkeit am 
„Tag der offenen Tür“, sich zu 
den Aufgaben und Beratungs-
möglichkeiten der EUTB® so-
wie der beiden Beiräte zu den 

Themen Behinderung, Teilha-
be und selbstbestimmtes Le-
ben, Wohnen und Pflege zu 
informieren. 
Als Gäste werden der Pflege-
stützpunkt und die Wohnbe-
ratung des Landkreises Lim-
burg-Weilburg vor Ort sein um 
auf ihre Unterstützungsmög-
lichkeiten hinzuweisen.

Wir freuen uns sehr über Ihr 
Kommen.

Weilburger FrühlingsmARkT mit Schlemmer-
gasse am 25. & 26. April 2020
sowie Sonntag verkaufsoffen und Autoschau

Pünktlich zur blühenden Früh-
lingszeit bereichert der Früh-
lingsmARkT den Weilburger 
Marktplatz. Ein bunter Markt, 
der mit dem Themenschwer-
punkt „Kunst“ am 25. und 26. 
April 2020 den historischen 
Weilburger Marktplatz mit 
einer besonderen Vielfalt an 
Kunsthandwerk und einer 
Auswahl an Blumen, Pflanzen 
und Kräutern sowie Naturpro-
dukten belebt. Neu in diesem 
Jahr ist die Schlemmergasse, 

die mit kulina-
rischen Köstlich-
keiten und al-
lerlei Leckereien 
zum Schlemmen 
und Verweilen 
einlädt. 
Schlendern Sie 
über den Markt-
platz und lassen 
sich von den 
Kuns taus s te l -
lungen und Prä-
sentationen von 

Handwerkskunst verzaubern. 
Für die kleinen Besucher gibt 
es ein nostalgisch anmutendes 
Karussell und eine Puppen-
bühne. Den Pinsel schwingen 
können die kleinen Künstler 
im Atelier von Linda Bausch 
am Marktplatz. Die schönen 
Werke werden in der Schloss-
galerie am Marktplatz aus-
gestellt oder können direkt 
mit nach Hause genommen 
werden.  Musikalisch wird 
der Markt am Wochenende 

unter anderem von der Ba-
sin Street Band begleitet. Ein 
Highlight ist auch die Aus-
stellung im Weilburger Berg-
bau- und Stadtmuseum von 
Satoshi Hoshi, dem Gewinner 
des Weilburger Kunstpreises 
2019. Im Rosenhang Museum 
sind Werke der Ausstellung 
„art-genossen“ von Barbara 
Niesen, Christine Rowland und 
Imke Stolle d’Silva zu bewun-
dern. Am Sonntag werden von 
12 - 18 Uhr die Schlossgärtne-
rei sowie der Stadtturm zur 
Besichtigung geöffnet sein. 
Auch die umliegenden Cafés 
und Restaurants freuen sich 
über Ihren Besuch. Eine Auto-
mobilschau lädt die Besucher 
am Sonntag, 26. April auf den 
König-Konrad-Platz ein, die 
Geschäfte in der Weilburger 
Innenstadt sind ebenfalls ge-
öffnet. Die Tourist-Information 
Weilburg hat Tages- und Pau-
schalangebote für Touristen 
entwickelt, die in Verbindung 
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Neues aus den Beiräten
Seniorenbeirat

(KPW) Termine des Seniorenbeirates im 1.Vierteljahr 2020 von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr in der Lang-
gasse 14: Hier bekommen sie  Hilfe und Informationen, z.B. über Pflege zu Hause  und wer ihnen 
weiterhelfen wird, wenn sie Probleme haben sollten.
Herr Hermann Kunz aus Ahausen ist für Frau Morawetz, die leider ausscheiden musste, in den 
Seniorenbeirat der Stadt  Weilburg nachgerückt. 
Mit Herrn Bürgermeister Dr. Johannes Hanisch ist der Seniorenbeirat  im Gespräch, damit die 
Sprechstunden wieder im Rathaus stattfinden können. 
Im Eingangsbereich der Langgasse wurde eine Informationswand aufgebaut.  Hier kann Informa-
tionsmaterial kostenlos mitgenommen werden. 
Die Stadt Weilburg veranstaltet für die Seniorinnen und Senioren kostenlos Seni-
orengymnastik in den einzelnen Stadtteilen, zu denen herzlich eingeladen wird.  
Termine und Veranstaltungsorte:
Montags:   14.30 Uhr – 15.30 Uhr Seniorengymnastik im Bürgerhaus Waldhausen.
Dienstags: 14.30 Uhr-15.30 Uhr Seniorengymnastik in der Turnhalle Drommershausen
Dienstags: 16.00 Uhr-17.00 Uhr   Seniorengymnastik im Bürgerhaus Bermbach        
Dienstags: 17.30 Uhr-18.30Uhr Seniorengymnastik im Bürgerhaus Kirschhofen
Donnerstags: 15.00 Uhr- 16.00 Uhr Seniorengymnastik im Bürgerhaus Odersbach
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat, von 14:00 – 15:30 Uhr findet in den Räumen des Gesundheits-
amtes im Kreiskrankenhaus Weilburg, Am Steinbühl 4, in Weilburg  eine offene Sprechstunden 
statt. Ansprechpartnerinnen  hier sind Frau Conny Trischler, Tel. Nr. 06431/296-375 und Nadine 
Pérez, Tel. Nr. 06431/ 296-376

Inklusionsbeirat 
(Behindertenbeirat)

Herr Wilfried Rieß aus Odersbach führt den Inklusionsbeirat der Stadt Weilburg inzwischen kommissarisch: 
Die letzte Stadtbesichtigung hat für die behinderten Menschen in der Stadt 
wichtige Ergebnisse erbracht. Diese Besichtigungen sollen fortgeführt wer-
den. Auch soll der Bürgermeister bei einer solchen Maßnahme beteiligt werden.  
Am 8. Mai um 18 Uhr findet eine gemeinsame Besichtigung der Stadt mit Bürgermeister 
Dr. Hanisch statt.

mit anderen touristischen Se-
henswürdigkeiten auch den 
Besuch des Weilburger Früh-
lingsmarktes beinhalten. Eine 
Übersicht der Tages- und Pau-
schalangebote sowie beson-
derer Arrangements ist unter 
www.weilburg.de zu finden. 
Die Marktöffnungszeiten des 
Weilburger Frühlingsmarktes 
sind Samstag von 11:00 bis 
18:00 Uhr und Sonntag von 
12:00 bis 18:00 Uhr. Zur offizi-
ellen Eröffnung durch Bürger-
meister Dr. Johannes Hanisch 

am Samstag um 
13.00 Uhr sind 
alle herzlich ein-
geladen.
Weitere Informa-
tionen zu allen 
Themen erhalten 
Sie im Rathaus 
Weilburg.
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Das sehenswerte Weilburger Schloss

(KPW) Das Schloss Weilburg 
ist absolut einen Besuch wert! 
Weilburg war einmal histo-
risch sehr bedeutend und das 
Schloss spiegelt das wider. Die 
Grafen und Fürsten von Hes-
sen Nassau haben hier lange 
residiert und in der Tat einen 
Prachtbau mit tollem Schloss-
garten errichtet. Es erhebt sich 
eindrucksvoll auf einem Berg-
sporn hoch über der Lahn und 
geht auf eine mittelalterliche 
Burg aus dem 10. Jahrhundert 
zurück.
Das Kernschloss wurde hier 
bereits 1545 bis 1590 erbaut. 
Es zählt zu den besterhal-
tenen Renaissanceschlössern 
in Hessen.  Zwischen 1701 bis 
1721 wurde das Schloss un-
ter Graf Johann Ernst von 
Nassau-Weilburg und seinem 
Landesbaumeister Julius Lud-
wig Rothweil erheblich erwei-
tert.  Der Ausbau wurde dabei 
streng an das ursprüngliche 
Bauwerk angepasst. Daraus er-

gibt sich der  heutige einheit-
liche Gebäudekomplex.  Von 
den Innenräumen ist ein Teil 
zu besichtigen. Hier sieht man 
repräsentative Wohnräume 
mit entsprechendem Mobili-
ar. Da das Schloss bei Verkauf 
an den Staat fast ohne Mö-

bel übergeben wurde, musste 
man auf Mobiliar aus anderen 
Schlössern zurückgreifen. Man 
sieht des Weiteren Gemäl-
de aus der Barockzeit (Georg 
Friedrich Christian Seekatz), 
ein Badezimmer im Erdge-
schoss des Nordflügels mit aus-
gedehnter Marmorbadewan-
ne in schwarzem Lahnmarmor. 
Dieses Badekabinett stellt 
eine außergewöhnliche Be-
sonderheit mit der seinerzeit 
modernsten Technik dar. Auch 
das aufwendig ausgestattete 
fröhliche Chinakabinett mit 
den Portraits von Graf Johann-
Ernst und Maria Polyxena ist 
äußerst sehenswert. Insgesamt 
können etwa dreißig Räume 
des Hochschlosses besichtigt 
werden. Die Wohnräume im 
Ostflügel wurden in der Re-
gierungszeit Herzog Adolfs 
(1839–1866) neu gestaltet. Im 
klassizistisch eingerichteten 
Salon der Herzogin ist eine sel-
tene Handdrucktapete ca. aus 
dem Jahr 1813 zu sehen. Die 

Fotos: Wolfgang Henss
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Raumgestaltung im Oberge-
schoss des Südflügels, die aus 
dem Jahr 1710 resultiert, ver-
deutlicht die Prachtentfaltung 
entsprechend dem absoluti-
stischen Herrschaftsanspruch. 
Das kurfürstliche Gemach 
diente mit Festsaal und zwei 
Wohnappartements der Re-
präsentation. Im Zentrum 
stand das Prunkschlafzimmer, 
in dem sich ein wertvoller Par-
kettfußboden aus dem Jahre 
1701 erhalten hat. Das Pariser 
Zimmer erhielt seinen heu-
tigen Namen durch die hand-
gedruckte Papiertapete, die 
ca. aus dem Jahr 1814 stammt. 
Darauf sind Pariser Bauwerke 
am Ufer der Seine dargestellt.
Das Schloss besitzt zudem 
überdurchschnittlich ausge-
dehnte Wirtschaftsteile und 
einen Viehhof, eine Reithalle, 
die heute als Hotel genutzt 
wird mit Marstall, der heu-
tigen Stadthalle. Die zwei 

Orangerien sind 
unterteilt in ei-
nen unteren 
und oberen Teil. 
Während der 
untere an Ver-
sailles erinnert,  
findet man in 
der oberen 
Orangerie ein 
besonders Kuri-
osum: Der Pla-
ner Julius Lud-
wig Rothweil hatte 1703-1705 
in seinem Entwurf Delfter Flie-
sen für die Gewächshäuser vor-
gesehen. Deren Preis war aber 
zu der Zeit enorm am Steigen 
und dem Bauherren Johann 
Ludwig zu teuer. So wählte er 
eine Ersatzlösung und ließ den 
Maler Seekatz, der ohnehin 
schon des Öfteren im Einsatz 
war, antreten,   der dann mit 
Akrebie 1.548 Kachelimitate 
an die Wände malte.

Die Schlossführung, wo die 
prunkvollen Räume im Ba-
rockstil zu bewundern sind, 
dauert ca. eine gute Stunde. 
Folgende Öffnungszeiten sind 
vorhanden: Winterzeit  
(November bis Februar):
dienstags bis sonntags 
10.00 – 16.00 Uhr
Sommerzeit  (März – Oktober) 
dienstags bis sonntags 
10.00 – 17.00 Uhr
montags geschlossen

Werbung
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(SG) Seit 1966 ist Zevenaar in 
den Niederlanden eine der 
Partnerstädte von Weilburg. 
Zevenaar liegt im Herzen der 
Liemers, einer der schönsten 
Gegenden in Midden-Gelder-
land. Ursprünglich besiedelt 
wurde der Ort von Oud-Ze-
venaar aus, aber wegen des im-
mer wieder heran dringenden 
Rheinwassers ließ sich die Be-
völkerung im 14. Jahrhundert 
mehr landwärts nieder. 1487 
empfing Zevenaar die Stadt-
rechte vom Klever Herzog und 
am 1. Juli 1816 wurde die Stadt 
an das Königreich der Nieder-
lande angeschlossen. Im Zwei-
ten Weltkrieg war Zevenaar 
als typische Grenzstadt beson-
ders für den Personen- und 
Güterverkehr auf der Schiene 
wichtig.
Mit der Gebietsreform vom 1. 
Januar 2005 wurde die nörd-
lich gelegene Gemeinde An-
gerlo am südlichen Ufer der 
Ijssel mit Angerlo und den 
Kirchdörfern Giesbeek und 
Lathum sowie den Bauern-
schaften Bahr und Bingerden 
(insgesamt etwa 5000 Einwoh-
ner) aufgelöst und der Teil 
der Gemeinde Zevenaar. Zum 
1. Januar 2018 schloss sich die 
Gemeinde Rijnwaarden mit 
Lobith, Pannerden,Tolkamer, 
Spijk, Aerdt und Herwen der 
Gemeinde Zevenaar an. 
Zevenaar liegt nicht weit von 
der Ijssel und vom Rhein ent-
fernt in der Region Liemers, 
zehn Kilometer östlich von 
Arnheim an den Autobahnen 
A 12 und A 18 sowie an den 
Eisenbahnlinien Arnheim-
Doetinchem und Arnheim- 
Oberhausen. Seit April 2017 
besteht mit dem Rhein-IJssel-
Express wieder ein Angebot 

Blick nach. . . Zevenaar

im Regionalverkehr von Arn-
heim über Zevenaar und Em-
merich nach Düsseldorf. Die 
grenznahe Lage hat dazu ge-
führt, dass viele Transportun-
ternehmen und Logistikfirmen 
in Zevenaar ihren Sitz haben. 
Auch werden unter anderem 
Tinte und Möbel hergestellt, 
und es gibt auffällig viele Au-
tobetriebe. 
Zevenaar kennt eine bunte 
Palette von Einrichtungen auf 
dem Gebiet der Kunst und 
Kultur. Dazu gehören das The-
ater Bommersheuf, das kom-
munale Kino, eine Galerie und 
Ateliers für Ausstellungen und 
Kunstausleihe. Die Geschichte 
der Stadt wird im Liemers Mu-
seum lebendig gehalten.  
Sehenswürdigkeiten sind die 
romanische Kirche, erbaut um 
900, im Dorf Oud-Zevenaar, 
die Jachthäfen und Wasser-
schutzgebiete an der Ijissel bei 
Lathum, die jährlichen Schüt-
zenfeste und Prozessionen 
in mehreren Ortschaften der 
Gemeinde, die Museumsstein-
fabrik bei Ooy, das Herren-
haus Bingerden bei Angerlo, 
das Dorf Babberich, an der 

deutschen Grenze mit Cam-
pingplätzen und dem Her-
renhaus Halsaf. Rederij Witjes 
bietet Schifffahrten ab dem 
Ort Tolkamer auf Rhein und 
Waal in Richtung Nijmegen. 
Sehenswert ist auch das Mu-
seum für Moderne Kunst in 
Arnheim. Das Museum befin-
det sich in einem ehemaligen 
Club aus dem 19. Jahrhundert. 
Es besitzt eine schöne Samm-
lung moderner und zeitgenös-
sischer Kunst von größtenteils 
niederländischen Künstlern. 
Ein Teil ist den Künstlern des 
magischen Realismus und 
ihren Zeitgenossen gewid-
met mit Bildern von Mankes 
und den Malern der moder-
nen figurativen Kunst. Eine 
Abteilung befasst sich mit 
Kunsthandwerk und Design 
der Nachkriegszeit. Zu sehen 
ist auch eine schöne Samm-
lung mit zeitgenössischem 
Schmuck. Wer sich lieber in 
der Natur aufhält, für den gibt 
es auch zahlreiche Radtouren 
oder Wanderrouten rund um 
Zevenaar. 
Zurück in die Vergangenheit. 
Im Jahr 1382 entriss das Her-
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zogtum Kleve das strategisch 
gelegenen Dorf Sevenaer dem 
Grafen von Geldern. Die Kle-
ver verliehen dem Ort, der nie 
mehr als 1000 Einwohner hat-
te, 1487 das Klever Stadtrecht. 
Sevenaer hatte eine Burg und 
war von Stadtmauern mit 
vier Toren umgeben. Im 18. 
Jahrhundert kam es an Preu-
ßen. Dadurch, dass in Preu-
ßen größere Religionsfreiheit 
bestand, konnten die Katho-

liken, die in den benachbarten 
Niederlanden ihre Kirchen den 
Protestanten hatten abtreten 
müssen, weiterhin die Got-
teshäuser benutzen und Pro-
zessionen halben, was in den 
Niederlanden damals verboten 
war. Zevenaar kam im Jahr 1816 
zusammen mit Wehl, jetzt Ge-
meinde Doetinchem, und noch 
ein paar anderen Orten in der 
Umgebung, an das Königreich 
der Niederlande. Zevenaar wur-

de 1855 an das Eisenbahnnetz 
angeschlossen und entwickelte 
sich zu einem typischen Grenz-
städtchen mit Transportunter-
nehmen. Der Tintenfabrikant 
Max von Gimborn gründete 
dort 1907 eine Tintenfabrik, die 
in den 50er Jahren für große Bo-
denverschmutzung sorgte. Im 
Zweiten Weltkrieg wurde Ze-
venaar schwer beschädigt. Nach 
1950 entwickelte sich die Stadt 
günstig. 
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Spannende Stadtführungen
für Gäste und Einheimische
(SG) Bei einer Stadtführung kön-
nen Besucher, aber auch Einhei-
mische ihre Stadt besser kennen 
lernen. Die Stadtführerinnen und 
-führer des des Kur- und Verkehrs-
vereins (KVV) lassen sich jedes 
Jahr neue Führungen einfallen 
und inzwischen gibt es unzählige 
zu unterschiedlichen Themen. 
Weilburg, die Perle an der Lahn ist 
eine Stadt mit vielen Gesichtern 
und Geschichten. Da, wo Zeitge-
schichte hautnah zu erleben ist, 
findet gleichzeitig ein vielseitig 
kulturelles und wirtschaftlich ak-
tives Leben statt. Die Angebote 
der Stadt motivieren zu Freizeit, 
Erholung, Sport und zum Besuch 
kultureller Höhepunkte. 
Von ihrer schönsten Seite kann 
man die barocke Residenzstadt 
an der Lahn bei einem Stadt-
rundgang durch die historische 
Altstadt kennen lernen. Qualifi-
zierte Gästeführer erläutern an 
Ort und Stelle bauliche Besonder-
heiten und machen einen Streif-
zug durch 500 Jahre Architektur-
geschichte. Vor über 700 Jahren 
wurden der Stadt Weilburg Stadt-
rechte verliehen, danach wurde 
die Stadt Residenz des Hauses 
Nassau-Weilburg. 
Die Stadtführer haben mit den 
Jahren immer mehr Führungen 
entwickelt. Darunter gibt es öf-
fentliche Führungen und Stadt-
führungen für Gruppenreisende. 
Darunter ist die Altstadtführung 
zum Kennenlernen. Sie findet je-
den Samstag von Mai bis Anfang 
Oktober um 11 Uhr statt. Gäste-
führer erläutern bei einem Stadt-
rundgang durch die historische 
Altstadt die bewegte Geschichte 
der Stadt mit Insider Informati-
onen zu den baulichen Besonder-
heiten. Auf die Besucher wartet 
ein Streifzug durch 500 Jahre Ar-
chitekturgeschichte. 
Eine eine Kostümführung mit 
Graf Johann Ernst gibt Informa-
tionen über das Leben des Gra-
fen, sein Lebenswerk und sein 
Wirken in Weilburg. Nicht nur die 
Neugestaltung des Marktplatzes 
mit dem alten Rathaus und der 
Schlosskirche lassen sich seiner 
Regierungszeit (1675-1719) zu-
schreiben, sondern noch viele 
weitere Gebäude. 
Am Neptunbrunnen auf dem 
Marktplatz erwartet die Weilbur-

ger Marktfrau Walli die Besucher 
in einem traditionellen Kostüm 
für den Rundgang in Weilburg. 
Sie hat allerlei interessantes und 
spannendes aus der Sicht einer 
einfachen Marktfrau zum Ge-
schehen rund um den Marktplatz 
und den Sehenswürdigkeiten der 
Weilburger Altstadt zu berichten. 
Wer bei einer Stadtpfeifer-
führung mit macht, erfährt 
mehr über die Aufgaben eines 
Stadpfeifers. Sie wurden Schloss-
stürmer, erstmalig erwähnt 1597, 
und Stadtmusikanten in Weil-
burg genannt. Sie wohnten auf 
dem Pfeiferturm im Schlosshof 
und hatten das Amt des Turm-
wächters inne. Die Stadtmusi-
kanten spielten damals an Kir-
mestagen zum Tanz auf und 
für die Bürgerschaft beim Aus-
marsch. Sie traten ab 1750 mehr 
in den Vordergrund. Dies und 
vieles mehr erzählt der Stadtpfei-
fer bei Führungen persönlich im 
historischen Gewand.
Bei einer Schauspielführung 
zeigt Prinzessin Henriette mit 
ihrem Kindermädchen ihre Lieb-
slingsstellen in der Altstadt. Am 
Vorabend ihrer Vermählung mit 
Erzherzog Karl von Österreich 
hat sich die 17-jährige Henriet-
te, Prinzessin von Nassau-Weil-
burg, Tochter von Fürst Friedrich 
Wilhelm von Nassau-Weilburg 
und Prinzessin Luise von Sayn-
Hachenburg, heimlich aus dem 
Schloss geschlichen. Bevor sie am 
17. September 1815 heiratet und 
mit dem baldigen Umzug nach 
Wien ihre Jungmädchenzeit zu 
Ende geht, möchte sie Abschied 
nehmen von ihrer Stadt. Zöger-
lich wird sie dabei von ihrer da-
maligen Kinderfrau begleitet. 
Die Prinzessin Henrietten Füh-
rung ist auch als Indoor-Henriet-
ten Schauspiel möglich und dann 
eine gute Alternative für einen 
Abend im Hotel. Ob in der Win-
terzeit, bei Regen oder für Seni-
oren, ob Indoor oder als Schau-
spielführung durch Weilburg. 
Die Besucher erwartet eine span-
nende Geschichte aus Weilburg 
vom 16. September 1815.
Themenstadtführungen gibt es 
zu Industriedenkmäler, Stadt-
Land-Fluss oder Märchenfüh-
rung, Weilburg Sagenhaft – Ge-
schichten und Sagen rund um 

Weilburg und weihnachtliche La-
ternenführungen inklusive Brat-
apfel und Punsch. 
Eine Stadtbesichtigung der be-
sonderen Art gibt es bei dem 
Thema „Von Brücke zu Brücke 
– rund um Weilburg“. Die Tour 
führt am Ufer der Lahn entlang 
mit Besichtigung der barocken 
Wasserleitung an der Kettenbrü-
cke. Weiter geht der kulturelle 
Spaziergang durch Weilburg 
an der Lahn und führt über die 
1769 erbaute Steinerne Brücke 
mit fünf Korbbögen am Fuße des 
Weilburger Schlosses bis zur neu-
en Oberlahnbrücke, die 2004 offi-
ziell für den Verkehr freigegeben 
wurde. Mit dem Bau dieser Brü-
cke wurde die Innenstadt nach-
haltig vom Verkehr entlastet. Die 
damit einhergehende Gestaltung 
des innerstädtischen Verkehrs 
prägt heute die verkehrsberu-
higte Weilburger Altstadt. 
Es gibt auch spezielle Führungen 
für Kinder und Jugendliche ab 
zwölf Jahre. Sie bekommen ei-
nen Einblick in die Weilburger 
Geschichte und die Gästefüh-
rer beantworten Fragen. Die 
Jugendlichen erfahren, wo der 
Zeppelin in Weilburg gelandet 
ist, was es mit der Geschichte mit 
der Münze auf sich hat, was beim 
Kadettenmord geschah oder was 
es mit der Kusslinde auf sich hat. 
Für Kinder von sechs bis elf Jah-
ren gibt es eine Stadtführung 
in kleinen Gruppen bis maximal 
zwölf Personen. Erzählt werden 
Geheimisse und Geschichten der 
Stadt zum Anfassen und Mitma-
chen für Kindergeburtstage, Fa-
milienfeiern oder einfach nur so. 
Alle Führungen dauern eine 
Stunde und kosten zwischen drei 
und 7,50 Euro. Kinder bis sechs 
Jahre sind frei, außer bei der La-
ternenführung. 
Gebuchte Stadtführungen kön-
nen bis sieben Tage vor Anreise 
kostenlos storniert werden. Da-
nach wird der volle Betrag fällig. 
Im Falle einer Verspätung wartet 
der Stadtführer 20 Minuten, be-
ginnend von der vereinbarten 
Uhrzeit auf die Gruppe. Nach 
Ablauf dieser Zeit besteht kein 
Anspruch mehr auf eine Führung 
und die Kosten müssen voll be-
zahlt werden. 

Weitere Infos gibt es im Büro 
des Kur- und Verkehrsvereins, 
Marktplatz 3, 06471/9274875, Bu-
chungen unter www.weilburger-
boote.de/buchung-stadtfueh-
rung-weilburg.html. 
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Barkowski und Seibold sind 
seit 27 Jahren dabei
WEILBURG (SG) Stadtführungen 
sind nach wie vor sehr beliebt bei 
Besuchern, aber auch bei  Einhei-
mischen. Insgesamt gibt es die 
drei Männer Werner Buch, Ralf 
Driehaus und Gerhard Hein und 
drei Frauen, die sich in Weilburg 
als Stadtführer betätigen. Im In-
terview geben Gertrud Barko-
wski, Claudia Seibold und Ale-
xandra Neuhoff Einblicke in ihre 
Arbeit. 

Seit wie vielen Jahren sind sie 
Stadtführerin und wie sind sie 
dazu gekommen?

Gertrud Barkowski: Seit 27 Jah-
ren mache ich Stadtführungen. 
Ich fand die Stadt so schön und 
die Geschichte der Stadt sehr in-
teressant. Als ich damit anfing, 
wohnte ich gerade mal drei Jah-
re in der Lahnstadt. Es gibt über-
haupt wenige Stadtführer, die in 
Weilburg geboren sind.

Claudia Seibold: Ich bin auch 
schon seit 27 Jahren dabei. Ich ar-
beitete vormittags im Schloss und 
habe gelesen, dass ein Stadtfüh-
rer-Lehrgang angeboten wird. 
Ich habe das damals als Ergän-
zung zu meiner Arbeit im Schloss 
gesehen. Der Kurs ging über ein 
halbes Jahr und am Ende legte 
man eine Prüfung ab und man 
musste eine Stadtführung absol-
vieren. 

Alexandra Neuhoff: Die Stadt hat 
sich vor acht Jahren einen Regis-
seur geleistet, der das Stück für 
die Henrietten-Führung geschrie-
ben hat. Es fand ein Casting statt 
und seit dem bin ich dabei.  

Heute gibt es keine Lehrgänge 
mehr. Wie eignet man sich das 
Wissen über die Stadt an?

Alexandra Neuhoff: Neulinge 
profitieren vom Wissen der Stadt-
führer, die schon lange dabei 
sind, ansonsten gibt es Informa-
tionen in der Kreisbücherei, im 
Internet und im Bergbau- und 
Stadtmuseum. 
Gertrud Barkowski: Wenn man 
an Stadtführungen teilnimmt, er-
fährt man am meisten. 

Claudia Seibold: Ich hatte damals 

schon ein Grundwissen durch die 
Schlossführungen. Ansonsten 
fängt man mit den Grunddaten 
an und baut mit der Zeit darauf 
auf. Mit der Zeit lernt man, was 
wichtig und was für die Gäste in-
teressant ist. 

Gertrud Barkowski: Ich erinne-
re mich gut an meine erste Füh-
rung, da war ich sehr nervös. Zum 
Glück war es eine Volleyballgrup-
pe aus dem Osten, die schon et-
was getrunken hatte.

Claudia Seibold: Meine erste 
Führung musste ich in englischer 
Sprache halten. 

Es gibt auch Rollen- und Themen-
führungen. Wie bereitet man 
sich darauf vor?

Alexandra Neuhoff: Für die Rol-
lenführungen muss man die 
Texte auswendig lernen, das dau-
ert etwa drei Monate, bis der 
Text sitzt. Das ist der Unterschied 
zu den anderen Führungen. 

Gibt es Lieblingsrollen?
Alexandra Neuhoff: Ich schlüpfe 
gerne in die Rollen des Grafen Jo-
hann Ernst und des Stadpfeifers. 

Claudia Seibold: Ich spiele ger-
ne die Marktfrau Walli, den 
Stadpfeifer, aber die Kinderfrau 
der Prinzessin Henriette ist meine 
liebste Rolle. 

Wer kommt auf Ideen für neue 
Führungen?

Claudia Seibold: Wir schreiben 
selbst Themenführungen. Jede 
von uns hat ausgearbeitete The-
men, die auch jeder selbst einstu-
diert.

Gertrud Barkowski: Wir entwi-
ckeln auch anlassbezogene Füh-
rungen, wie etwa zum Reformati-
onstag, zu Bäumen oder Kirchen. 
Jedes Jahr kommen neue Füh-
rungen dazu. Zum Beispiel die 
Brezel-, Familien-, Baumführung 
und zur Hexenverfolgungen.

Gibt es auch Fragen, die nicht so 
einfach zu beantworten sind?

Claudia Seibold: Manche Fragen 
sind schwierig zu beantworten, 
das gibt man dann aber auch zu. 

Auch wenn man mal eine Frage 
gar nicht beantworten kann. 

Gertrud Barkowski: Das gibt es 
immer mal, aber wir machen uns 
dann hinterher schlau und bes-
sern nach. Manchmal sind auch 
Besserwisser dabei, die einem die 
Führung aus der Hand nehmen 
möchten. Aber das lassen wir 
natürlich nicht zu. Bei jeder Füh-
rung sind unterschiedliche Men-
schen dabei und darauf müssen 
wir uns jedes Mal einstellen und 
eine Führung darauf zuschnei-
den. 

Claudia Seibold: Wir wissen nicht 
immer im voraus, welche Grup-
pen kommen. Besser wäre das 
natürlich, dann könnten wir uns 
gezielt vorbereiten. 

Was macht  bei den Führungen 
am meisten Spaß?

Gertrud Barkowski: Am meisten 
Spaß macht es, wenn man es lo-
cker angeht, wenn man die Leute 
mitnehmen und in den Bann zie-
hen kann. 

Alexandra Neuhoff: Ich finde 
Führungen mit Busreisenden 
schön. Die Gäste wissen in der 
Regel nichts über Weilburg und 
die loben dann die Stadt und sind 
von ihr begeistert. Gerne mache 
ich auch Führungen in englisch. 

Claudia Seibold: Die Leute sehen 
gerne etwas, von dem sie wissen, 
dass es andere noch nicht gese-
hen haben. Man sollte bei den 
Führungen locker sein und nicht 
schulmeisterlich rüber kommen. 
Ich würde es nicht schon seit 27 
Jahren machen, wenn es nicht so 
schön wäre. 

Infokasten: Weitere Infos zu den 
Führungen gibt es auf der Home-
page der Stadt Weilburg unter 
www.stadt-weilburg.de und auf 
der Homepage des Kur- und Ver-
kehrsvereins unter www-weil-
burger-boote.de/kur-und-ver-
kehrsverein-weilburg.html.



13

Täuschen, lügen, tricksen
(SG) Täuschen, lügen, tricksen 
– Verbrecher sind sehr kreativ, 
wenn es darum geht, den Leu-
ten Geld aus der Tasche zu zie-
hen, gerade den älteren Mit-
bürgern. Darum hält 
Polizeioberkommissarin Mari-
ana Wüst zum Thema „Sicher 
im Alter?!“ Vortäge und klärt 
auf. 
Die Statistik zeige deutlich, 
dass die Straftaten in dem Zeit-
raum von neun Jahren deutlich 
zurückgegangen sind. Waren 
es 2009 noch 9500 Straftaten, 
zählte man 2018 noch 7000. 
Die Aufklärungsquote im 
Landkreis Limburg-Weilburg 
liege bei 64,8 Prozent, das sei 
die beste in ganz Hessen.
Zur Einstimmug zeigt Wüst 
zwei Filme. Beim ersten fal-
len eine Frau und ein Mann 
auf Trickbetrüger herein, beim 
zweiten Film zeigen sie, wie 
man es hätte machen können, 
um nicht betrogen zu werden. 
„Bei der Polizei haben wir es 
fast täglich mit Trickbetrüge-
rei zu tun“, sagt Wüst. Die-
se gingen in der Regel nach 
einem Schema vor. Am An-
fang gebe es einen Vorwand, 
dann wollten sie sich Zugang 
zum Haus oder der Wohnung 
verschaffen. Da sei der Krea-

tivität keine Grenzen gesetzt. 
Manche Betrüger klingelten 
und würden nach einem Glas 
Wasser bitten, um einen Zet-
tel oder um zu telefonieren. 
„Sind sie erst einmal im Haus, 
kommt meistens ein Komplize 
dazu geschlichen und räumt 
alle Wertsachen und Geld ab, 
derer sie habhaft werden kön-
nen“, erläutert Wüst. Das rich-
te oft beträchtliche Schäden 
an. 
„Sie müssen misstrauisch sein, 
nicht nur an der Haustür“, sagt 
Wüst. Ein konsquentes Verhal-
ten bewahre davor, Opfer zu 
werden. Auch am Telefon gel-
te es misstrauisch zu sein. Vor 
allem, wenn sich jemand als 
Verwandter ausgibt, den man 
nicht zweifelsfrei erkennt. 
Und erst recht, wenn man mit 
einem hohen Geldbetrag hel-
fen soll. Oder wenn einem am 
Telefon von einem Verkehrs-
unfall oder einem Strafver-
fahren berichtet wird, worin 
ein Verwandter verwickelt 
sein soll und man deshalb eine 
hohe Bargeldsumme zahlen 
soll. Vor allem rufe die Polizei 
niemals mit der Nummer 110 
an. Auch bei Gewinnmittei-
lungen sei Misstrauen ange-
sagt, meistens handele es sich 

um falsche Gewinnverspre-
chen.  „Geben sie niemals De-
tails zu ihrer Famillie oder gar 
zu ihren finanziellen Verhält-
nissen preis und übergeben sie 
niemals Geld an unbekannte 
Personen, auch nicht, wenn sie 
sich als Polizisten ausgeben“, 
rät Wüst. Kein Polizist würde 
Geld oder Wertsachen in Ge-
wahrsam nehmen. Wenn ein 
Anruf verdächtig erscheint, 
sollte man sofort die Polizei 
informieren. Bei falschen Ge-
winnversprechen sollte man 
sich bewusst machen, dass 
man gar nicht an einer Lotterie 
teilgenommen hat und man 
sollte auf gar keinen Fall seine 
Telefonnummer, Bankleitzahl, 
Konto und PIN preisgeben. 
Ebenso gelte es misstrauisch 
zu sein, wenn jemand in beruf-
licher Kleidung oder amtlicher 
Funktion in die Wohnung 
möchte. Vor allem, wenn das 
unangemeldet geschehe. „Die 
Täter täuschen eine berufl-
liche Funktion vor, in dem sie 
sich etwa als Handwerker, Mit-
arbeiter der Wasserwerke, der 
Kiche oder sogar als Polizisten 
ausgeben“, sagt Wüst. Auf 
diese Weise wollten sie in die 
Wohnung ihrer Opfer gelan-
gen, um heimlich Wertsachen 
und vor allem Geld zu entwen-
den. 

Sicherheitsberater für Seni-
oren für das Gebiet ist Edmund 
Letschert, erreichbar unter 
06471/4460. Die Polizei sucht 
noch weitere Sicherheitsbera-
ter. Wer daran Interesse hat, 
kann sich bei Mariana Wüst, 
06431/9140241 melden oder 
per Mail: praevention.pd-lm.
ppwh@polizei.hessen.de.

Wir wünschen 

besinnliche Ostern
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Seniorengymnastikgruppe Waldhausen 
feiert Jubiläum
(KPW)Die Seniorengymna-
stikgruppe Waldhausen ist 
2019 20 Jahre alt geworden. 
Sie wurde gegründet am 
15.9.1999 und wird von Elvi-
ra Schwarze geleitet. Leider 
ist in den letzten Jahren ein 
Rückgang der Teilnehmerzahl 
zu verzeichnen. Heute sind le-
diglich noch 16 Frauen aktiv 
dabei von ehemals 27 bzw. 31 
Teilnehmerinnen.

Das Jubiläum war ein Grund 
zum Feiern. Am 9.8.2019 be-
gab sich der Kreis der aktiven 
Frauen mit dem Citybus in die 
Innenstadt von Weilburg und 
besuchte das Henriettenca-
fé. Eingeladen war auch die 
frühere Leiterin der Gruppe 
Frau Anneliese Ludwig. Bei 
Kaffee und Kuchen plauderte 
man über die früheren Zeiten 
und Schicksale von Personen, 
die einmal dazugehörten. An-
schließend wurde durch den 
Schlossgarten spaziert und die 
vielen Sehenswürdigkeiten 
dort konnten bestaunt wer-
den, was wie zu sehen ist auch 
fotographisch festgehalten 
wurde. Nach einem Innenstadt-
bummel fand der Abschluss in 

einem Eiscafé statt. So ging 
ein  wunderschöner Tag mit 
anregenden Gesprächen, der 
bestimmt lange in Erinnerung 
bleiben wird, zu Ende. 

Dank gilt auch der Stadt Weil-
burg, die den Jubiläumstag fi-
nanziell unterstützt hat. 

Seniorengymnastikgruppen 
sind beispielhaft und wichtig 
zur Erhaltung der Mobilität 

und dem Aufbau der Mus-
keln auch im fortgeschritte-
nen Alter. Mit Spielen und 
Übungen wird das Gedächtnis 
trainiert und es werden eini-
ge rhythmische Bewegungen 
mit Musikbegleitung durchge-
führt. Personen mit Einschrän-
kungen können die Übungen 
im Sitzen durchführen, oder 
es wird Hilfestellung geleistet. 
Interessierte Personen sin je-
derzeit herzlich willkommen. 

Am Steinbühl 4b · 35781 Weilburg
Telefon 0 64 71 / 42 93 77

w w w . o t - k e r n . d e

Lieferant sämtlicher 

K r a n k e n k a s s e n 

u n d  B e h ö r d e n

Parkplätze 
vor Ort

Mo. - Fr. 8 - 18 Uhr / Sa. 9 - 12.30 Uhr
Parkplätze 

vor Ort

ORTHOPÄDIETECHNIK
S A N I T Ä T S H A U S
R E H A - T E C H N I K

Im Fachärztehaus am Krankenhaus Weilburg

Das Haus für I H R 
körperliches Wohlbefi nden

G
M
B
H
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Pedelec fahren will geübt sein / 
Verkehrswacht gibt Fahrtraining 
(SG) Um Bremsen, Reifen, Ak-
kus, Inspektionen und vieles 
mehr dreht sich es  beim Pede-
lec Training, das Frank Zimmer 
von der Verkehrswacht Lim-
burg-Weilburg und seine Frau 
Hildegard in regelmäßigen Ab-
ständen anbieten. Im theore-
tischen Teil werden zahlreiche 
Fragen beantwortet bevor es 
im praktischen Teil kreuz und 
quer durch Weilburg geht. 
Von Frank und Hildegard Zim-
mer erfahren die motorisier-
ten Radfahrer wie der richtige 
Kopfschutz auszusehen hat, 
denn der Fahrradhelm sei so-
zusagen der „Airbag“ für den 
Kopf. „Tragen sie immer einen 
geeigneten Helm und schüt-
zen sie sich so vor schweren 
Kopfverletzungen“, riet Frank 
Zimmer. Für Pedelecs bis 25 Ki-
lometer in der Stunde und E-
Bikes bis 20 Kilometer in der 
Stunde besteht keine Helmf-
plicht, das Tragen eines Fahr-
radhelms werde jedoch emp-
fohlen. Für S-Pedelecs und 
E-Bikes, die schneller als 20 Ki-
lometer in der Stunde fahren, 
besteht Helmpflicht. 
Auch Ergonomie ist ein The-
ma. Hier gibt es praktische 
Anleitungen wie der Sattel, 
der Lenker und der Bremshe-
bel individuell eingestellt wer-
den sollten. „Beim Fahren mit 
dem Pedelec sollte man keine 
Beschwerden haben wie Ge-
nick- oder Hinternschmerzen, 
deshalb darf man kein Rad 
von der Stange kaufen“, emp-
fiehlt Hildegard Zimmer. Ihr 
Mann Frank demonstriert wie 
der optimale Lenker aussehen 
soll. Er schwenkt dabei zwei 
ähnllich langen Stäbe, gleich 
den Lenkern, nach hinten und 

nach vorne und so wie sich die 
Stäbe treffen, sollte der Len-
ker eingestellt sein. Einmal im 
Jahr sollte man sein Pedelec 
zur Inspektion bringen, diese 
sei sehr wichtig. Inspektionen-
könne man beispielsweise bei 
der Lebenshilfe in Limburg 
machen lassen, dort gebe es 
drei Meister, die die Inspekti-
onen überwachen. Man müsse 
mit Kosten zwischen 50 und 
100 Euro rechnen.
Aber auch der Luftdruck ist 
ein Thema, „denn der Reifen 
ist der wichtigste Teil beim 
Pedelec“, sagt Frank Zimmer. 
Vor dem Losfahren sollte der 
Druck immer geprüft werden, 
denn innerhalb von 14 Tagen 
könnte ein halbes Bar entwei-
chen, weil die Reifen nicht so 
dicht wie Autorreifen seien. 
Die Teilnehmer eines Kurses 
lernen die Motoren und Brem-
sen ihrer Fahrzeuge kennen 
und lernen im praktischen Teil 
das Bremsen in alltäglichen 
Situationen und im Notfall. 
Zudem erfahren sie, wie man 
die Gangschaltung und Mo-
toreinsatz richtig kombiniert.  

„Ein Pedelec zu fahren, be-
deutet eine Umstellung im 
Vergleich zu einem normalen 
Rad“, sagt der Trainer. Wenn 
man bisher nur auf einem kon-
ventionellen Fahrrad gesessen 
hat, sollte man mit dem Pede-
lec vorher auf verkehrsarmen 
Straßen und Plätzen üben. 
Dies gelte vor allem für das 
Anfahren, fahren von Kurven 
und Bremsen. Solange man in 
die Pedale tritt, unterstützt 
der Motor. Man müsse einen 
längeren Bremsweg einkalku-
lieren, deshalb müsse man sich 
vorher mit der Funktionsweise 
und dem Bremsverhalten ver-
traut machen. 

Die Deutsche Verkehrswacht 
bietet regelmäßig kostenfreie 
Sicherheitstrainings mit dem 
Pedelec an. Die Kurse finden 
in der Regel samstags statt. 
Wenn der nächste Kurs statt-
findet erfahren Interessierte 
bei Hildegard und Frank Zim-
mer unter 06436/6956 oder 
0173/6711078. 
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Kompetenz + Energie

Stadtwerke
Weilburg

Stadtwerke Weilburg GmbH · Lessingstraße 6 · 35781 Weilburg 
Telefon: + 49 (0) 64 71 - 93 90‒0 · info@stadtwerke-weilburg.de
www.stadtwerke-weilburg.de  

Strom, Erdgas, Wärme & Wasser

Stets zu Diensten.
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März 2020
01.03. Frühlingsführung, Kur- und Verkehrsverein 
 Weilburg e. V. 15 Uhr, Marktplatz Weilburg
05.03. Frauenfrühstück, Free School Weilburg
 10-12 Uhr, „Treffpunkt“ Weilburg, Schwanengasse 1
06.03. Weltgebetstag  14.30 Uhr, Kirche Odersbach
06.03. Nordic Walking, Free School Weilburg
 16 Uhr, Parkplatz Jugendherberge Odersbach
08.03. „Weilburg – eine Stadt im Mittelalter“,  Stadtführung 
 mit Hans-Peter Schick 15h, Neptunbrunnen Marktplatz
08.03. Konzert der Alten Musik im Weilburger Schloss in 
 Kooperation mit der ev. Kirchengemeinde Weilburg 
 und dem Ev. Dekanat Weilburg 17 Uhr, Schlosskirche
11.03. Öffentlicher Stammtisch des Geschichtsvereins Weil-
 burg 18 Uhr, Restaurant „Bürgerhof“ , Bogengasse 8
13.03. Nordic Walking, Free School Weilburg
 16 Uhr, Parkplatz Jugendherberge Odersbach
14.03. „Romano Guardini und die Dichter – Poesie und 
 religiöse Erfahrung“ 19.30 Uhr, Spielmannbau 
 Weilburg, Frankfurter Straße 42,
19.03. Stricktreff, Free School Weilburg 10-12 Uhr, Café 
 Ententeich, Weilburg, Marktstraße 5
20.03. Nordic Walking, Free School Weilburg
 16 Uhr, Parkplatz Jugendherberge Odersbach
21.03. Frühlingsflohmarkt des Frauentreffs Kubach 13-17 Uhr, 
 Volkshalle Kubach  Zeitgleich Büchermarkt im Raum 
 des Vereins  „Kubacher Initiative Zusammenhalt“
21.03. 70-Jahr-Jubiläum des V.d.K. Hirschhausen
 15 Uhr, Bürgerhaus Hirschhausen
21.03. Kostümführung Stadtpfeifer, Kur- und Verkehrsver-
 ein Weilburg e. V. 15 Uhr, Marktplatz Weilburg
22.03. „Mit KaJo und HaPe durch die Stadt Weilburg, die 
 etwas andere Stadtführung“mit Hans-Peter Schick
 15 Uhr, Neptunbrunnen Marktplatz Weilburg
27.03. Nordic Walking, Free School Weilburg
 16 Uhr, Parkplatz Jugendherberge Odersbach
28.03. Freiwilligentag und Tag der Umwelt Drommers-
 hausen 9 Uhr, Treffpunkt Evangelisches Gemeindehaus
28.03. Grenzgang anlässlich der 700-Jahr-Feier in Ahausen
28.03. Jahreshauptversammlung der Jägervereinigung 
 Oberlahn e. V.´Bürgerhaus Waldhausen
29.03. Vorstellungs-Gottesdienst der diesjährigen 
 Konfirmanden 10.30 Uhr, Schlosskirche Weilburg
29.03. Schauspielführung Prinzessin Henriette, Kur- und 
 Verkehrsverein Weilburg e. V. 15 Uhr, Marktplatz
29.03. „Weilburg – eine Stadt mit Schleife drum!“ – 
 Stadtrundgang entlang der Lahn  mit Hans-Peter 
 Schick 15 Uhr, Postplatz Weilburg
April 2020
bis 13.04. Ausstellung Norbert Prätorius Bergbau-& Stadtmuseum
02.04. Musik-Theater MR. President - I walk the line nur 
 CASH 19 Uhr, Rosenhang Museum
04.04. 14. Weilburger Kneipennacht
04.04. Musical Dinner Show 19 Uhr, Schlosshotel Weilburg
04.04. 75 Jahre TUS Akademischer Abend 19.30 Uhr, 
 Mehrzweckhalle Pfannenstiel Drommershausen
04.04. „Mundstuhl“, Kirschhöfer Kuckuck 20 Uhr, DGH Kirschh
05.04. Jedermann-Markt 12-18 Uhr, Innenstadt Weilburg
05.04. Fütterungstour „Mit dem Tierpfleger unterwegs“
 14 Uhr, Wildpark „Tiergarten Weilburg“
06.04. Frauenfrühstück in Drommershausen
 9.30 Uhr, Evangelisches Gemeindehaus Dromm.
09.04. Gottesdienst mit Tischabendmahl in Odersbach
 18 Uhr, Friedenskirche Kirschhofen
09.04. Gründonnerstags-Gottesdienst 19 Uhr, Friedenskirche
11.04. Osterfeuer in Drommershausen 18 Uhr, an Grillhütte
11.04. Osterfeuer in Kirschhofen 18Uhr Unter dem Hochbehälter
12.04. Ostergottesdienst und Osterfrühstück 8 Uhr, Kirche 
 und Evangelisches Gemeindehaus Selters
12.04. Ostereiersuchen 11 Uhr, Osterwiese Drommersh.
13.04. Ostergottesdienst in Odersbach 11 Uhr, Christuskirche
13.04. „Frohe Ostern im Wildpark!“ Ostereiersuche für 
 Kinder 14 Uhr, Wildpark „Tiergarten Weilburg“
18.04. Krimi Dinner „Sir Williams Geheimnis“
 19 Uhr, Schlosshotel Weilburg

18.04. Frühjahrskonzert des Gesangvereins „Concordia“ 
 Ahausen 19.30 Uhr, BGH Ahausen
19.04. Seniorennachmittag in Odersbach14 Uhr, Bürgerhaus
22.04. Café Kirschhofen 15 Uhr, DGH Kirschhofen
23.04. KVHS-Vortrag: „Gefäßverkalkung / koronare Herz krank-
 heit - vermeidbar oder Schicksal?“
 18 Uhr, Kreiskrankenhaus, Weilburg
23.04. Paddy Schmidt – Irish Folk
 19 Uhr, Kegelstübchen DGH Kirschhofen
24.04. bis 01.06. Ausstellung Satoshi Hoshi – Gewinner 
 Kunstpreis 2019 Bergbau- und Stadtmuseum
24.04. Ausstellungseröffnung art-genossen Barbara 
 Niesen - Christine Rowland - Imke Stolle d’Silva 
 mit Unterhaltsamem von Malte Sonnenfeld (Fern
 sehsprecher) 14 Uhr, Rosenhang Museum
25.04. bis 26.04. Weilburger Frühlingmarkt
 Sa. ab 11, So. ab 12 Uhr, Marktplatz Weilburg
25.04. Hegeschau in Ahausen 14 Uhr, GBH Ahausen
25.04. LindenCult 2020: Insoulin 20 Uhr, LindenCult Hasselbach
26.04. Autoschau und verkaufsoffener Sonntag
 12-18 Uhr, König-Konrad-Platz und Innenstadt
26.04. Familienausflug KVO Odersbach 9 Uhr, Rathausplatz
28.04. Monatsreferat Familienbüro: „Medienkompetenz“, 
 Rainer Wiederstein 17-19 Uhr, Sitzungsraum im 
 Westturm der Hainkaserne, Im Bangert 16b
30.04. Ausstellungseröffnung Odyssee - A journey it must 
 be.  Katrin Kampmann14 Uhr, Rosenhang Museum
30.04. LindenCult 2020: Aconcagua - Salsa in den Mai
 20 Uhr, LindenCult Hasselbach
Mai 2020
01.05. bis 03.05. 27. Ritterspiele in Freienfels
01.05. Wanderung mit anschl. Maifeier mit Essen
 10 Uhr, Dorfplatz Kirschhofen
01.05. „Tiere und Pflanzen des Jahres 2020“ Gemein
 same Veranstaltung mit der Schutzgemeinschaft 
 Deutscher Wald 15 Uhr, Wildpark „Tiergarten“ 
02.05. Beginn der Jagdhunde-Ausbildung in Runkel-
 Dehrn, Informationen zur Anmeldung finden Sie 
 auf www.jaegervereinigung-oberlahn.de
02.05. bis 03.05. Modellbaupark geöffnet 13 – 18 Uhr und 
 10 – 18 Uhr, Modellbaupark Hainallee Weilburg
03.05. Vogelkundliche Wanderung um 5 Uhr, Fütterungs-
 tour um 14 Uhr Wildpark „Tiergarten Weilburg“
03.05. Didgeridoo-Konzert Jörg Pohlner
 15 Uhr, Rosenhang Museum
09.05. 25. Weltladentag 11-17 Uhr, Pankgrafenplatz
09.05. LindenCult 2020: B3 (Fusion) 20 Uhr, Hasselbach
10.05. Ausstellungsbeginn PAIDEIA & ARETE Bosco di 
 Fresco Rosenhang Museum
10.05. Bäuchlingsgrillen der FFW Kirschhofen 11h, Feuerwache
15.05. bis 17.05. KLA-Weinfest 17/17/12 Uhr, Schlossplatz
16.05. Oldtimerdurchfahrt 10 – 18 Uhr, Marktplatz Weilburg
16.05. Krimi Dinner „Sir Williams Geheimnis“ 19, Schlosshotel
17.05. Internationaler Museumstag – „Das Museum  für alle“ 
 Bergbau- und Stadtmuseum
17.05. Wanderung „Auf den Spuren der Wildbienen im Lahntal“ 
 mit Karsten Klenke und Christian Radkovsky 14.30 Uhr, 
 Wandertafel, Runkeler Str. 5a
17.05. Brunnenkonzert  15 – 17, Schlossplatz / Weinfest
17.05. LindenCult 2020: Rachel Mazer 20 Uhr, Hasselbach
20.05. Café Kirschhofen 15 Uhr, Vorraum DGH
21.05. Wandertag in Odersbach9 Uhr, Gerätehaus Odersb
23.05. Konfirmation in der Schlosskirche14 Uhr, Schlosskirche  
23.05. bis 24.05. Modellbaupark geöffnet 13.00 – 18.00 Uhr 
 und 10.00 – 18.00 Uhr, Hainallee Weilburg
24.05. Ausstellungbeginn ANIMA(L) - Tier und Seele Doris 
 Happ  Rosenhang Museum
24.05. Konfirmation in der Schlosskirche 11 Uhr, Weilburg
26.05. Erlebniswanderung mit Vater, Mutter, Tagesmutter  und 
 Kind, Andreas Müller Familienbüro Weilburg
29.05. Wanderung zum Thema Wasser
 18 Uhr, Kettenbrücke Odersbach
31.05. MVC Durchfahrt / Deutschlandtreffen
 Marktplatz Weilburg

Termine und Veranstaltungen März bis Mai. 2020
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   Feste Einrichtungen der Seniorenarbeit in der Stadt Weilburg
Montags: 
Seniorengymnastik in Waldhausen, 
von 14:30 Uhr bis 15:30 Uhr

Dienstags: 
Mittagessen ab 11:30 Uhr 
Seniorentagesstätte Schwanengasse 1

Dienstags:  
Seniorengymnastik in Drommershausen 
von 14:30 Uhr bis 15:30 Uhr in der Turnhalle. 

Dienstags: 
Sprechstunde des Behinderten- und Seniorenbeirates, 
17.00 bis 18.00 Uhr, Langgasse 14, Telefon: 06471-3794798

Dienstags: 
Seniorengymnastik in Bermbach von 16:00 Uhr bis 17:00 
Uhr im Bürgerhaus. Seniorengymna stik in Kirschhofen von 
17:30Uhr  bis 18:30 Uhr im Bürgerhaus

Donnerstags:  
Seniorengymnastik in Odersbach von 15:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
im Bürgerhaus

RENTENVERSICHERUNG
Ansprechpartner der Deutschen Rentenversicherung Bund 
(ehemals Bundesversicherungsanstalt für Angestellte) 
sowie der Deutschen Rentenversicherung Hessen (ehemals 
Landesversicherungsanstalt Hessen) sind die Auskunfts- 
und Beratungsstellen der Deutschen Rentenversicherung.
Sprechstunden des Rentenberaters Udo Schwarz finden 
regelmäßig in vierzehntägigem Rhythmus  montags 
von 9.00 bis 12.00 Uhr im Weilburger Rathaus statt. 
Terminvereinbarung unter der Tel. 06471 31419 (vormittags)

Limburg, Parkstraße 14-16 (Haus der AOK)
Telefon: 0611 1575590
Email: kundenservice-in-wiesbaden@drv-hessen.de
Wetzlar, Gloelstraße 9 
(Haus der BKK Schott-Zeiss) Telefon: 0641 97290
Email: kundenservice-in-giessen@drv-hessen.de
Wiesbaden, Faulbrunnenstraße 13 (3.OG.)
Telefon: 0611 406430
Email: kundenservice-in-wiesbaden@drv-hessen.de

Deutsche Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See, 
Auskunfts- und Beratungsdienst, Wilhelmstraße 11,
35781 Weilburg, Tel. 0800 3007007, Fax 06471 912192
info: www.kbs.de, Email: kassel@kbs.de

Altenberatung, VdK Kreisverband Oberlahn
Frankfurter Str. 33, Tel. 06471/7132

Allgemeinmedizin
Petra Balzer und Petra Hardt
Waldhausen, Hochstraße 4     06471 1654
Dr. Friedrich Freitag und Michael Hardt
Weilburg, Kirchweg 12      06471 2255
Dr. Christoph Gampe
Weilburg, Über d. Hainberg 21     06471 7033
Ralf Korschinsky
Weilburg, Riehlstraße 2 a         06471 2400
Dr. Susanne Prüßner-Feig
Weilburg, Marktplatz 4    06471 39054

Augenärzte
Dr. Josef Jez,       06471 1511
Weilburg, Langgasse 3
Dr. Ramona Neutzner, Dr. Peter Wettich  06471 30006
Am Steinbühl 4b (Ärztehaus)

Frauenärzte
Dr. Viktoria Prieb 
Waldhausen, Merenberger Straße 39,  06471 38111
Karin McCarson-Rohn & Jutta Schewe-Zimmermann 
Weilburg, Bismarckstraße 14,   06471 39349
Thomas Riepen
Weilburg, Konrad-Adenauer-Straße 2 06471 93930

Hals-Nasen-Ohren-Arzt
Dr. Peter Schramm    06471 2268
Weilburg, Ärztehaus Am Steinbühl 4b

Hautarzt
Dr. Martin Eberl     06471 2039
Weilburg, Ärztehaus Am Steinbühl 4b

Internisten
Dr. Michael Fester    06471 7845
Weilburg, Ärztehaus, Am Steinbühl 4b
Dr. Markus Hofmann
Dr. Michael Seng   
Weilburg, Kreiskrankenhaus  06471 313281
Dr. Annette Gampe
Weilburg, Über dem 
Hainberg 21       06471 7033

Neurochirurgen
Dr. Barbara Steinthal   06471 91890
Dr. Ilona Schroth   06471 6299383
Weilburg, Am Steinbühl 4  
 
Orthopäden
Dr. Hans W. Wüstenberg   06471 30968
Weilburg, Ärztehaus,
Am Steinbühl 4b

Urologen
Drs. Marc und
Kathrin Wolfram
Am Steinbühl 4 b,Ärztehaus  06471 2660

Stadtverwaltung
Mo - Mi:    08.30 - 12.00 Uhr 
Mo + Do:  14.00 - 16.00 Uhr 
Freitags:   08.30 - 12.00 Uhr
Donnerstags ist das Stadtbüro bis 18.00 Uhr geöffnet
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Rheumatologen
Dr. Annette Gampe
Weilburg, Über dem Hainberg 21,                 06471 7033

Krankentransporte
Zentrale Leitstelle des Kreises          06431 19222
Deutsches Rotes Kreuz
Weilburg,Frankfurterstraße 31          06471 92800

Kreiskrankenhaus
Weilburg, Am Steinbühl 2                 06471 313-0

Dialysezentrum
Patienten Heimversorgung           06471 379899
Weilburg, Am Steinbühl 4

Seniorenheime, Pflegedienste
Seniorentagesstätte                 06471 922650
Weilburg, Schwanengasse 1
Weilburger Stift                             06471 913-0
Alten- und Pflegeheim, Freystädter Straße 9
Altenwohnanlage Im Lindenstrauch 3
Büro der Katholischen Kirche          06471 49230
Haus Weiltal      06471 38041-0
Ökumenische Tagespflege 
im Haus Weiltal,                   06471 38041-23
Weinbacherstraße 2, 35796 Weinbach
Diakoniestation Weilburg          06471 91280
Grund- Behandlungs- und Familienpflege, 
Hauswirtschaftliche Versorgung, Betreuung
Helmut-Hild-Haus, Eingang Jakob-Mankel-Str. 
Ambulantes Pflegeteam DRK
Kranken- und Altenpflege,          06471 928070
Individuelle Betreuung von 
Schwerstpflege, Beratung, 
Begleitung, Betreuung
Weilburg, Frankfurterstraße 31 (im DRK)                     
Geriatrische Tagesklinik
Ärztehaus, Am Steinbühl              06471 313281

Ärztliche Notdienstzentrale      06471 116117
Weilburg, Kreiskrankenhaus,
Am Steinbühl 2                     
Bereitschaftsdienst:                      
Freitag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr
Feiertags vom Vorabend 18 Uhr 
bis zum folgenden Werktag 7 Uhr

Pflegestützpunkt Landkreis Limburg-Weilburg
Im Kreishaus, Schiede 43, 65549 Limburg
Offene Sprechstunde Weilburg:
jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 14:00 Uhr – 15:30 Uhr 
in den Räumen des Gesundheitsamtes im Kreiskrankenhaus 
Weilburg, Am Steinbühl 4, 35781 Weilburg
Email: pflegestuetzpunkt@limburg-weilburg.de
                06431 296-375 
        oder 06431 296-376

Notrufe 
Polizei – Notruf (Verkehrsunfall, Überfall)       110 
Rettungsdienst, Feuerwehr, Notarzt      112
Polizeistation Weilburg                 06471 93860
Feuerwehr, Hauptstützpunkt           06471 7799

Apotheken
Am Landtor
Kurt Scholz, Frankfurter Straße 2                06471 2703

Amtsapotheke zum Engel,                    
Elke Wissig, Marktplatz 13    06471 30566

Rosen-Apotheke, 
Elke Wissig, Am Steinbühl 4b, Ärztehaus         06471 2259

Lahntal-Apotheke                    
Hassan Al-Eryani, An der Backstania 1a  06471 918975

Rathaus Weilburg            06471 314-0 
Mauerstraße 6 – 8

Amtsgericht Weilburg
Mauerstraße 25                           06471 3108-0

   • 3 Wohngruppen à 12 Einzelzimmer und
      beschützte Wohngruppe à 27 Einzelzimmer
      mit je einer großen Nasszelle
  •  eingestreut 5 Kurzzeitpflegeplätze und 
      2 Gästezimmer
  •  Cafeteria mit Terrasse und großzügigem 
      Außengelände und Gerontogarten

Wir möchten Ihnen in angenehmer Umgebung 
ein Zuhause geben!

Fellersborn 18 a & b, 35792 Löhnberg
Tel.: 06471/51673-0  

Fax: 06471/51673-401
Email: daniela.ott@seniorenzentrum-fellersborn.de

www.seniorenzentrum-fellersborn.de



21

PFARRÄMTER
Evangelisches Dekanat Weilburg
Konrad-Adenauer- Str. 5, 35781 Weilburg,
Dekan Ulrich Reichard,                      06471 492330

Evangelische Regionalverwaltung Nassau Nord
Verwaltungsdienststelle Weilburg
Limburg-Weilburg 35781 Weilburg,
Konrad-Adenauer-Str. 5                        06471 93780 

Ev. Kirchengemeinden Weilburg
Gemeindebüro, Helmut- Hild-Haus,
Konrad-Adenauer-Straße 5,                    06471 5160487
Vorsitzender: Pfarrer Guido Hepke
Pfarramt 1
Pfarrer Guido Hepke                                         06471 3119400
Pfarramt 2
Pfarrerin Cornelia Stock                                    06471 3119402 
Friedrich-Ebert-Straße 62, 35781 Weilburg

Evangelische Kirchengemeinden
Kubach - Hirschhausen
Pfarrer Rolf Ringleb - Kubach - Hauptstr. 17           06471 4518

Essershausen - Bermbach
Pfarrer Kilian Hintergasse Braunfels                   06472 1291 

Allendorf- Hasselbach
Pfarrerin Doris Volk-Brauer, Philippstein

Schupbach- Gaudernbach
Pfarrer Kolland, 65614 Beselich - Schupbach       06484 91090
                         
Freie evangelische Gemeinde Weilburg
Pastor Hartmut Hunsmann                   06471 6290844
Gemeindehaus: 35781 Weilburg
Limburger Str. 34a, Mail: h.hunsmann@weilburg-feg.de

Katholische Pfarrerei Heilig Kreuz Oberlahn
Frankfurter Str. 8 Pfarrer Hans Mayer      06471 4923-0

„Selbsthilfegruppe Knochengesundheit für Osteoporose-
Patienten e.V. Weilburg“ Termine: Wassergymnastik jede 
Woche in der Gertrudis Klinik in Biskirchen.
Montags von  10.00 bis 12:00 Uhr
Dienstags von  9:00 bis 11:00 Uhr
Mittwochs von 9.00 bis 12.00 Uhr        Immer zwei Gruppen
Trockengymnastik immer donnerstags von 14.00 bis 18:00 Uhr, 
4 Gruppen in der Sporthalle Windhof, Johann-Ernst-Straße in 

Weilburg. Die Mitglieder treffen sich jeden zweiten Mittwoch 
im Monat in Kubach im „Kubacher Hof um 15:00 Uhr zu Ge-
sprächen und Austausch. Anmeldungen und Information Silvia 
Lehn Tannenstraße 4 35781 Weilburg/Waldhausen,
                                                            06471 39745
Deutsches Rotes Kreuz
Frankfurter Str. 31, 35781 Weilburg         06471 92800
Essen auf Rädern, Hausnotruf, Behindertentransport,
Seniorenbetreuung,
Beratung in sozialen Angelegenheiten:
Montag bis Donnerstag 8 bis 15 Uhr, Freitag 8 bis 12 Uhr.
Öffnung der DRK-Kleiderkammer: Mittwoch 14 bis 16 Uhr 
Löhnberg, Ecke Wallstraße- Taunusstraße

Weilburger Hospizdienst
Treffen jeden zweiten Dienstag im Monat, 19.3O Uhr 
im Helmut-Hild-Haus, Konrad- Adenauer-Straße 5

VdK-Sprechstunde Weilburg:
VdK-Kreisgeschäftsstelle Weilburg, Sprechzeiten:
Montag 9.00 - 12.00 Uhr und von 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und von 14.00 - 18.00 Uhr
Frankfurter Str. 31 (DRK)            06471 7132

Kreisgesundheitsamt
Sozial-psychiatrische Beratung: Mittwoch 9 bis 11 Uhr
Am Steinbühl 4,                    06431 296 5566

Diakonisches Werk Limburg- Weilburg
Essen auf Rädern Frankfurter Straße 33
35781 Weilburg                06471 7805

Bereitschaftsdienst der ev. Diakoniestation für ambulante 
Pfl egedienste Weilburg Helmut Hild-Haus, 
Konrad-Adenauer-Straße 5                     06471 91280

Ökumenische Tagespfl ege 0berlahn e.V. Haus Weiltal,
Freienfels,Weinbacherstr.2                06471 38041234

Caritasverband für den Bezirk Limburg e.V.
Nebenstelle, Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder u. Jugendliche Kruppstr. 4                     O6471 3O358

Sozialwerk Altenhilfe Kreisverband Limburg-Weilburg e.V.
Rudolf-Dietz-Str. 5                       06471 912778
SoVD Verband Limburg- Weilburg

ORTSVORSTEHER DER 
STADT WEILBURG
Ahausen
Hans-Werner Bruchmeier,  
Zur Langwies 1, 35781 Weilburg               06471 39543

Bermbach
Kai Marcel Schmidt
Am Schwimmbad 1, 35781 Weilburg             06442 4883

Drommershausen
Jochen Janz, 
Dreimorgenstück 5, 35781 Weilburg                 06471 626352

 

 

Apotheke am Landtor 
Apotheker Kurt Scholz 

Frankfurter Straße 2 • 35781 Weilburg 
Tel.: 0 64 71/27 03 • Fax: 0 64 71/15 74 

eMail: info@ApothekeamLandtor.de 
Kundenparkplätze auf dem König-Konrad-Platz 

Kostenlos anrufen und bestellen – wir bringen`s 
08 00/27 03 500 

 

 

 
 

 

Werbung
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Gaudernbach
Stefan Haibach, 
Am Steinacker 10 , 35781 Weilburg     06471 951449

Hasselbach
Lothar Hölzgen, 
Lilienstraße 15, 35781 Weilburg                      06471 5322

Hischhausen
Norbert Lewalter, 
Unter den Zweibäumen 6, 35781 Weilburg            06471 61849

Kirschhofen
Heiko Rabs, 
Breithecker Weg 4, 35781 Weilburg           06471 37692

Kubach
Uwe Abel 
Zum Vogelsang 4, 35781 Weilburg           06471 41566

Odersbach
Heinz-Jürgen Deuster, 
Kirrberg 8, Odersbach                   06471 39635

Waldhausen
Reiner Schäfer, 
Bergstraße 3, 35781 Weilburg           06471 39161

Weilburg
Margrit Eisenträger
Feldbergstraße 6,   35781 Weilburg            06471 2474

STÄDTISCHE KONTAKTE
Beirat für Senioren 
Vorsitzender Bernd Deuster, Runkeler Straße 75, 35781 Weil-
burg, Tel. 06471-30228, Mail: bernddeuster@t-online.de 
Beirat für Menschen mit Behinderung 
Kom. Vorsitzender  Wilfried Rieß, Schillerstraße 12, 35781 Weilburg
Sprechstunde: Dienstag von 17.00 – 18.00 Uhr im Wechsel 
Seniorenbeirat und Beirat für Menschen mit Behinderung in 
der Langgasse 14 (House of Parliament) Tel. 06471-3794798
E-mail: riess-weilburg@t-onlinline.de

ORTSGERICHTE
Ortsgericht I - Weilburg, Ahausen, Kirschhofen  
Ortsgerichtsvorsteher Karsten Klenke 
Waldhäuser Weg 9 
35781 Weilburg Mo. 16-17 Uhr, Rathaus
stellv. Ortsgerichtsvorsteher Ingo Kramer, Roßsteinstraße 3
3581 Weilburg-Kirschhofen 
2. stellv. Ortsgerichtvorsteher Armin Patzak, Schützenstraße 10
35781 Weilburg-Ahausen

Ortsgericht II - Gaudernbach, Hasselbach Ortsgerichtsvorsteher
Karl-Heinz Hauck Zum Wasen 1735781 Weilburg-Hasselbach
Stellv. Ortsgerichtsvorsteher Gerold Zeiler Schöne Aussicht 4
35781 Weilburg-Gaudernbach

Ortsgericht III - Odersbach Ortsgerichtsvorsteher Bernd Deuster 
Runkeler Straße 75, 35781 Weilburg-Odersbach
stellv. Ortsgerichtsvorsteher Rüdiger Ebel Fallerwasen 1
35781 Weilburg-Odersbach

Ortsgericht IV - Waldhausen 
Ortsgerichtsvorsteher Wolfgang Gerhardt  
Eichenstraße 3 35781 Weilburg-Waldhausen
stellv. Ortsgerichtsvorsteher Hartmut Bördner, Merenberger 
Str. 33 35781 Weilburg-Waldhausen

Ortsgericht V - Kubach 
Ortsgerichtsvorsteher Edmund Letschert 
35781 Weilburg-Kubach
stellv. Ortsgerichtsvorsteher Karl-Heinz Abel Zum Vogelsang 6
35781 Weilburg-Kubach

Ortsgericht VI - Bermbach, Drommershausen, Hirschhausen 
Ortsgerichtsvorsteher Norbert Lewalter Unter den Zweibäumen 6 
35781 Weilburg-Hirschhausen
stellv. Ortsgerichtsvorsteher Walter Frank Zum Grauenstein 26
35781 Weilburg-Bermbach

SCHIEDSGERICHT
Schiedsmann: Wolfgang Reiser, Marktplatz 9, Weilburg 
stellv. Schiedsmann: Elvira Jastrow, Bodelschwingstr. 1, Weilburg

Impressum
Alle 3 Monate neu Herausgeber: 
Magistrat der Stadt Weilburg 
Redaktion Nr. 58:  Olga Grib, Karl-Peter Wirth, 
Sabine Gorenflo, Judith Voss, 
Telefon 0 64 71 / 3 14 69, Email: j.voss@weilburg.de
Gesamtherstellung: Pötzl Offsetdruck & Medienverlag
Bahnhofstraße 28, 35583 Wetzlar-Garbenheim
Tel. 06441/9477-0, E-Mail: poetzl-Druck@t-online.de

Am Steinbühl 4b (Im Ärztehaus) Tel.: 06471/2259
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